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Musik baut eine
internationale Brücke
JUGENDBEGEGNUNG Eine Woche
lang waren 12 russische und fran-
zösische Jugendliche in Köln zu
Gast, um mit deutschen Altersge-
nossen an einem Kultur- und Mu-
sikseminar teilzunehmen. Einge-
laden hatte sie Hajo Bauer. Der
ehemalige Leiter der offenen Tür
St. John in Stammheim ist imVer-
ein zur Förderung der Städtepart-
nerschaft Köln-Wolgograd aktiv
und organisiert regelmäßig einen
Jugendaustausch mit der französi-
schenStadtRennes.„Ich plante das
Projekt seit drei Jahren“, sagte
Bauer. Auf die Idee sei er 2013
beim 25-jährigen Bestehen der
Wolgograd-Partnerschaft gekom-

men, als er mit jungen Musikern
der Jazz Haus Schule in Russland
war. Schon damals sei ein Gegen-
besuch geplant gewesen, der sich
nun sogar um die französischen
Teilnehmer erweiterte. Die Ju-
gendlichen machten Musik und
tauschten sich über das Leben in
ihren Ländern aus. Im Rathaus be-
richtete Bürgermeister Hans-Wer-
ner Bartsch ihnen Wissenswertes
aus Kölns Geschichte.
Das Projekt, gefördert vomGus-

tav-Stresemann-Institut, wird im
Oktober dieses Jahres in Rennes
und im Sommer 2017 in Wolgo-
grad fortgesetzt. (aef)
www.wolgograd.de

Junge Menschen aus Deutschland, Frankreich und Russland musizier-
ten eineWoche lang gemeinsam. Foto: privat

Ansteckender Schuhkauf
SPENDEN-AKTION Große Reso-
nanz fand der Bericht des „Kölner
Stadt-Anzeiger“ über das Fußball-
projekt mit Flüchtlingen des TuS
rrh. in Höhenberg. Dort kann jeder
sogleich mitspielen, weil er von
Anfang an mit hochwertigen Fuß-
ballschuhen ausgestattetwird.Oli-
ver Gritz, der mit Höhner-Sänger
Henning Krautmacher im Vor-
stand der Stiftung „Run for Rea-
ding“ sitzt und über Leseläufe und
andere Aktionen Spenden für die
Einrichtung von Leseclubs an
Schulen sammelt, hatte zum Ein-
stieg gleich 150 Paar Fußballschu-
he in unterschiedlichen Modellen,
Farben und Größen bereitgestellt.
Jetzt erhielt der Verein die

nächsteGroßspende. RenateAdels
aus Lövenich ließ sich vomSchuh-
kauf anstecken und kam mit And-
reas Erdmann, einem Mitarbeiter
der Junkersdorfer Sportgeschäfts
„Alles Fußball“, zumTraining der
jungen Flüchtlinge. Im Gepäck
hatte die äußerst agileDameweite-
re 50 Paar Fußballschuhe.
„Eigentlich wollte ich nur 25

Paar spenden, aber das Sportge-
schäft hatmir einen guten Preis ge-

macht und die Schuhe zum Ein-
kaufspreis überlassen. Da habe ich
gleich auf 50 Paar verdoppelt“,
sagte sie. Die silber- und orange-
farbenen Stollenschuhe seien alle-
samt Modelle, wie sie von interna-
tionalen Fußballstars bei der Euro-
pameisterschaft getragen wurden.
Damit nicht genug: Nachdem sie
das Training begutachtet und mit
dem Vorsitzenden Kempe und ei-
nigen der kickenden Flüchtlinge
geplaudert hatte, sagte Renate
Adels weitere 50 Paar Fußball-
schuhe zu. „Hier ist die Spende gut
eingesetzt. Das kann man sehen.“

Weitere Aktivitäten
Bei dem wöchentlichen Fußball-
Treff auf der Vereinsanlage des
TuS rrh. im Höhenberger Sport-
park kommen schon seit einigen
Monaten jeden Freitag junge
Flüchtlinge aus verschiedenen Ju-
gendwohnheimen sowie aus unter-
schiedlichen Unterkünften in den
benachbarten Stadtteilen zusam-
men. Der Höhenberg-Vingster
Pfarrer FranzMeurer, der die Kon-
takte zwischen Gritz und Adels
mit dem Verein geknüpft hat, ist

froh über diese Zuwendung „Der
TuS ist eher ein Familienverein.
Aus eigener Kraft kriegen die so
ein Projekt finanziell nicht ge-
stemmt“, sagtMeurer. „Aberwenn
man sie dabei unterstützt, klappt
das wunderbar, denn das Engage-
ment und die Bereitschaft, etwas
zu machen, sind ja vorhanden.“
DieAktivitäten sollen ausgewei-

tet werden. Wegen großer Nach-
frage für das Fußball-Projekt will
der TuS rrh. zwei weitere Trai-
ningszeiten bereitstellen: einmal
für die zwölf- bis 15-Jährigen, ein-
mal für Hobby-Kicker, die älter als
25 Jahre sind. Zudem will derVer-
ein gezielt für Flüchtlingenweitere
Aktivitäten wie Volleyball, Bas-
ketball und einen Lauftreff anbie-
ten. Für diese Sportarten sollen be-
sonders Mädchen und junge Frau-
en begeistert werden. Kempe sagt:
„Die Übungsleiter dafür habe ich
schon. Und freie Termine in eini-
gen Sporthallen.“ Auch Meurer
will weiter mithelfen: „Ich habe
bereits eine Honorarkraft für 15
Stunden beantragt.“

NORBERT RAMME

Vernünftig Fußballspielen lässt sich nur mit guten Schuhen - gespendet von RenateAdels (3.v.l) Foto: NR

Spende hilft
Bedürftigen
FEST Um den Erlös ihres vergan-
genen Festes zu verteilen, reisten
die Organisatoren des Veedelsfes-
tes „Dünnwalder Frühling“ um
Wolfgang Prinz, Lutz Nietgen und
Hans-Joachim Fichna auf die an-
dere Seite der Stadt – zum Hotel
Triton nach Weiden. Dieses Hotel
unterstützt das Stadtteilfest und er-
hielt im Gegenzug ein zwei mal
zwei Meter großes Stadtwappen
aus Schiefer, das die Dachdecker-
firma ReMac angefertigt hatte.
Mitgekommen waren auch der
Mülheimer Bezirksbürgermeister
Norbert Fuchs und Vorstandsmit-
glied Marc Smolarek von der
Volksbank Dünnwald-Holweide,
dem Hauptsponsor des „Früh-
lings“. Ein 4000-Euro-Scheck
ging an den Verein „Sack e.V. –
Helfen durch Geben“, der monat-
lich 850 bedürftige Adressen und
15 Kindergärten mit Lebensmit-
teln beliefert und auch in Dünn-
wald so manche hilfsbedürftige
Menschen mit einem „Sack voller
Lebensmittel“ versorgt. Eine wei-
tere 500-Euro-Spende des „Dünn-
walder Frühling“ geht an den För-
derverein des Jugendheims
St. Hermann-Josef, der sich für die
Erhaltung und Renovierung der
Einrichtung an derVon-Diergardt-
Straße einsetzt. (NR) Namen und Anschrift der regional tätigen Unternehmen finden Sie unter www.lidl.de/filialsuche oder 0800 4353361.
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SANITAS

USB-Diagnosewaage „SBF 48“
Messungen von: Gewicht, Körperfett, Körper-
wasser- und Muskelanteil. Trittfläche aus 6-mm-
Sicherheitsglas (ca. 30 x 30 cm).
Tragkraft: max. 180 kg.

Inklusive USB-Kabel 
zur Datenübertragung 
auf PC/Laptop

(Inkl. Batterie)

12.99*
-35%

19.9919.99

9.99*
-44%

17.9917.99

7.99*
-46%

14.9914.99
je Set 7.99*

-33%

11.9511.95
Set

9.99*
-37%

15.9915.99
je Set

12.99*
-35%

19.9919.99

14.99*
-40%

24.9924.99
je
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POWERFIX®

Multifunktionstischset, 3-teilig
Hohe Standfestigkeit bis 30 kg pro Tisch.
Aufbaumaße je Element: ca. 100 x 60 cm.

Versuchs- und
Prüfanstalt
Remscheid

Quality
tested

Güte-
geprüft

3er-Set Platzsparend zusammen-
klappbar und einfach zu
transportieren

Quality
dtestedd

-Güte--
üftgeprüftüft

24.99*
-37%

39.9939.99
Set

LIVARNO LUX® LED-Tischleuchte
Aus Metall in hochwertiger Glanzchrom- bzw.
Mattnickel-Optik.

LED

7323-018L
7326-022L

Gesamthöhe (Armwinkel
90°): ca. 31 cm;
5 W, 400 lm

SILVERCREST®Doppel-Waffeleisen
„SDW 1200 B2“
Massive Aluminium-Druckguss-Backplatte mit
ILAG®-Antihaftbeschichtung. Mit stufenlosem
Thermostat und Backampel.

1.200 Wm
ax

.
BRESSER Zoom-Fernglas 10–30x60
Porro-Optik aus hochwertigem BK-7-Glas-
material. Stufenloser Dioptrien-Ausgleich und
faltbare Augenmuscheln – ideal für Brillenträger.
Integriertes Stativ-Anschlussgewinde.

Inklusive Objektiv-Schutz-
kappen, Umhängetasche
und Reinigungstuch

Zoom-Fernglas mit bis zu
30-facher Vergrößerung

ERNESTO®Besteckset, 24-teilig
Für bis zu 6 Personen. Aus hochwertigem,
rostfreiem Edelstahl. Hochglanzpoliert.
Verschiedene Designs.

(Abb. ähnlich)

(Abb. ähnlich)

LIVARNO LUX®

LED-Einbaustrahlerset, 3-tlg.
Einfache Montage (kein Trafo erforderlich).
Maße: je ca. Ø 8,5 cm; Einbautiefe: ca. 8 cm.
Verschiedene Modelle.

14106009L LED

BRAUN

4 Oral-B® Precision
Clean-Bürstenköpfe
Passend für rotierende
Oral-B-Zahnbürsten mit
rundem Bürstenkopf, z.B.
Oral-B® VITALITY PRECISION
CLEAN oder CROSSAKTION®

PRO 600. Indikator-Borsten
signalisieren den Wechsel des
Bürstenkopfes.

4x

(Abb. ähnlich)

(Abb. ähnlich)


